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den, freie phantastische Schöpfungen souveräner (Gestaltung, eine ungewöhnliche Piétà.
Entwürfe für Teppiche, Entwürfe für die Glasfenster des Stephansdomes und den
Vorhang des Salzhurger Festspielhauses. Immer aher und durch alle Entwicklungen und

Wandlungen hindurch erscheint auch im Spätwerk Anton Koliïs: in Genien, in
Totenträgern und einem herrlichen St. Michael» der jugendliche männliche Akt als

unverrückbar dominierendes Thema.
Wir wollen den Namen «Anton Kolig» nicht vergessen und dem Autor Richard

Milosi und seinem Verleger, dem Eandesmuseum für Kärnten in Klagenfurt, dankbar
sein, dass sie das verborgene Werk dieses zweifellos bedeutenden Künstlers in einem
Buche bewahrt und zugänglich gemacht haben. kst.

Auf die Geburt des Herrn

Das wesentliche Wort, das in den Ewigkeiten,
Ell' eine Zeit entstund, Gott ist und Gott geschaut.
Das Wort, durch das Gott hat der Erden Haus gebaut,
Durch das der Himmel stund, das Licht, das uns wird leiten,

(Das mehr denn lichte Licht!) wenn Hand' und Eusse gleiten,
Vor dem nichts finster ist, vor dem der Höllen graut.
Und was mehr dunkel heisst, hat sich der Welt vertraut,
Und nimmt an unser Fleisch und schwere Last der Zeiten.

Es ist vom Ehrenthron ins Tränental ankommen
Und hat dies Leiheszelt zur Wohnung angenommen,
Wiewohl sein Eigentum sich stets ihm widersetzt.

Wer diesen Gast aufnimmt, wird augenblicks erkennen.
Wie herrlich seine Gunst. Er wird in Lieb' entbrennen,
In Liebe, die mit Lust und fiir und für ergetzt.

Andreas Gryphius, 1610-1664
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